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Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des

Unternehmens
1.1 Produktidentifikatoren

Produktname Feuchtenormal 5 %rh

Produktnummer EA05-SCS

Marke ROTRONIC

REACH-Nr. Eine Registriernummer fur diesen Stoff ist nicht vorhanden, da der

Stoff oder seine Verwendung von der Registrierung
ausgenommen sind, die jahrliche Tonnage keine Registrierung
erfordert oder die Registrierung fir einen spateren Zeitpunkt
vorgesehen ist.

CAS-Nr. 71626-99-8
7699-45-8
UFI-Code QCUE-COKE-S00C-X4HH

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen,
von denen abgeraten wird
| Identifizierte Verwendungen | Nur zum Kalibrieren von Feuchtemessgeraten geeignet |

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firma ROTRONIC AG ROTRONIC Messgerate GmbH
Grindelstrasse 6 Einsteinstrasse 17-23
CH-8303 Bassersdorf D-76275 Ettlingen
Telefon +4144 838 11 11 +49 7243 383 250
Fax +41 44 838 14 87 +49 7243 383 260
Email-Adresse measure@rotronic.ch info@rotronic.de

1.4 Notrufnummer
Notfall Tel.-Nr. Tox Info Suisse Giftnotruf Miinchen
+41 44 251 51 51 (145) +49 89 19240

Abschnitt 2: Mogliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Einstufung gemass Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [EU-GHS/CLP]

Akute Toxizitat, Oral (Kategorie 4) H302
Atzwirkung auf die Haut (Kategorie 1B) H314
Sensibilisierung durch Hautkontakt (Kategorie 1) H317
Chronische aquatische Toxizitat (Kategorie 2) H411
Augenreizung (Kategorie 2) H319

Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgefuhrten Gefahrenhinweise finden Sie unter Abschnitt 16.

2.2 Kennzeichnungselemente

Piktogramm
Signalwort Gefahr
Gefahrenbezeichnung(en) H302 Gesundheitsschadlich beim Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und
schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
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VorsichtsmaRnahmen P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzbekleidung/Augenschutz/
Gesichtsschutz tragen.

P305 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN:

P351 Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spulen.
P338 Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit
entfernen.

Weiter spllen.
P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt
anrufen

Erganzende Gefahrenhinweise | keine

2.3 Weitere Gefahren
keine

Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe
Synonyme Kalibrierldsung
wassrige Lésung aus Br2Ca: xH20, Br2Zn und dest. H20
Gefahrliche Inhaltsstoffe gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Inhaltsstoff ‘ Einstufung Konzentration
Calcium bromide hydrate
CAS-Nr. 71626-99-8 Eye Irrit. 2; H319 10-40 %
EG-Nr. 232-164-6
Zinc bromide
CAS-Nr. 7699-45-8 Acute Tox. 4; Skin 40-70 %
Corr. 1B; Skin Sens. 1;
EG-NTr. 231-718-4 ’ '
r Aquatic Chronic 2;
H302, H314, H317,
H411
Wasser
CAS-Nr. 7732-18-5 - 10-20 %
EG-Nr. 231-791-2

Geféhrliche Inhaltsstoffe gemaR Richtlinie 1999/45/EC

Inhaltsstoff Einstufung Konzentration
Calcium bromide hydrate

CAS-Nr. 71626-99-8 Xi, R36 10-40 %
EG-Nr. 232-164-6

Zinc bromide

CAS-Nr. 7699-45-8 C,N,R22-R34-R43 |40-70%
EG-Nr. 231-718-4 - R51/53

Wasser

CAS-Nr. 7732-18-5 - 10 - 20 %
EG-Nr. 231-791-2

Fur den vollstandigen Text der H- und P-Phrasen, die in dieser Sektion aufgefiihrt sind, siehe Abschnitt
16.
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Abschnitt 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBRnahmen

Allgemeine Hinweise

Arzt konsultieren. Dem Arzt dieses Sicherheitsdatenblatt vorzeigen.

Nach Einatmen
Bei Einatmen, betroffene Person an die frische Luft bringen. Bei Atemstillstand, kinstlich beatmen.

Nach Hautkontakt
Beschmutzte Kleidung und Schuhe sofort ausziehen.
Mit Seife und viel Wasser abwaschen. Arzt konsultieren.

Nach Augenkontakt
Mindestens 15 Minuten mit viel Wasser griindlich ausspullen und Arzt konsultieren.

Nach Verschlucken
KEIN Erbrechen herbeiflihren. Nie einer ohnméachtigen Person etwas durch den Mund einfléssen.
Mund mit Wasser ausspilen. Arzt konsultieren.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Die wichtigsten bekannten Symptome und Wirkungen sind auf dem Kennzeichnungsetikett (siehe
Abschnitt 2.2) und/oder in Abschnitt 11 beschrieben

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine Daten verfugbar.

Abschnitt 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loéschmittel

Geeignete Loschmittel

Wassersprihnebel, alkoholbestandigen Schaum, Trockenldschmittel oder Kohlendioxid verwenden.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Bromwasserstoff, Zink/Zinkoxide, Calciumoxid

5.3 Hinweise fiir die Brandbekdampfung
Im Brandfall, wenn nétig, umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

5.4 Weitere Information
Keine Daten verflugbar.

Abschnitt 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen
anzuwendende Verfahren

Personliche Schutzausriistung verwenden. Staubbildung vermeiden. Dampfe/Nebel/Gas nicht

einatmen. Fir angemessene Liftung sorgen. Personen in Sicherheit bringen. Substanzkontakt

vermeiden. Persdnliche Schutzausriistung siehe unter Abschnitt 8.

6.2 UmweltschutzmaBnahmen
Weiteres Auslaufen oder Verschutten verhindern, wenn dies ohne Gefahr mdglich ist.
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

6.3 Methoden und Material fiir Rickhaltung und Reinigung
Mit inertem Aufsaugmittel aufnehmen und als besonders Gberwachungsbediirftigen Abfall entsorgen.
Zur Entsorgung in geeignete und verschlossene Behalter geben.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
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Entsorgung: siehe Abschnitt 13

Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBRnahmen zur sicheren Handhabung

Bertihrung mit den Augen, der Haut und Kleidung vermeiden. Ein Einatmen der Dampfe oder Nebel
vermeiden. Aerosolbildung vermeiden.

Informationen Uber SchutzmalRnahmen befinden sich in Abschnitt 2.2.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Ampullen verschlossen und ungeéffnet an einem kihlen, trockenen und gut belifteten Ort
aufbewahren. Glasampullen stoffrei in geschlossener Originalverpackung lagern.

7.3 Spezifische Endanwendungen
AuBer den in Abschnitt 1.2 genannten Verwendungen sind keine weiteren spezifischen
Verwendungen vorgesehen.

Abschnitt 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausriistungen
8.1 Zu liberwachende Parameter
Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iiberwachenden Grenzwerten
Enthalt keine Stoffe mit Arbeitsplatzgrenzwerten.

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Allgemein Ubliche Arbeitshygienemallinahmen.

Die beim Umgang mit Chemikalien Ublichen Vorsichtsmassnahmen sind zu beachten.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

Personliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz
Gesichtsschutz und Schutzbrille. Verwenden Sie zum Augenschutz nur Equipment, dass nach
behérdlichen Standards, wie NIOSH (US) oder EN 166 (EU), getestet und zugelassen wurde.

Hautschutz

Mit Handschuhen arbeiten. Handschuhe miissen vor Gebrauch untersucht werden. Benutzen Sie eine
geeignete Ausziehmethode (ohne die duRere Handschuhoberflache zu berihren), um Hautkontakt mit
diesem Produkt zu vermeiden. Entsorgung der kontaminierten Handschuhe nach Benutzung im
Rahmen gesetzlicher Bestimmungen und der guten Laborpraxis. Waschen und Trocknen der Hande.

Die einzusetzenden Schutzhandschuhe missen den Spezifikationen der EG-Richtlinie 2016/425 und
der sich daraus ergebenden Norm EN 374 genigen.

Vollkontakt

Material: Nitrilkautschuk

Minimale Schichtdicke: 0,11 mm

Durchbruchzeit: 480 min

Material getestet: Dermatril® (KCL 740 / Aldrich 2677272, Grofie M)

Spritzkontakt

Material: Nitrilkautschuk

Minimale Schichtdicke: 0,11 mm

Durchbruchzeit: 480 min

Material getestet: Dermatril® (KCL 740 / Aldrich 2677272, Grole M)

Datenquelle: KCL GmbH, D-36124 Eichenzell, Telefon +49 (0)6659 87300, E-Mail sales@kcl.de,
Testmethode: EN374
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Bei der Lésung in oder bei der Vermischung mit anderen Substanzen und bei von der EN 374
abweichenden Bedingungen missen Sie sich an den Lieferanten von CE-genehmigten Handschuhen
wenden. Diese Empfehlung gilt als Ratschlag und muss von einem Arbeitshygieniker und einem

Sicherheitsfachmann bewertet werden, welcher die spezifische Situation der vorgesehenen

Verwendung von unseren Kunden kennt. Sie sollte nicht als Zustimmung fiir jeden spezifischen
Verwendungszweck verstanden werden.

Koérperschutz
Undurchlassige Schutzkleidung. Die Art der Schutzausristung muss je nach Konzentration und
Menge des gefahrlichen Stoffes am Arbeitsplatz ausgewahlt werden.

Atemschutz

Ist bei der alleinig zugelassenen Anwendung flr die Kalibrierung von Feuchtemessgeraten

nicht erforderlich. Wo Schutz gegen belastigende Staubkonzentrationen erforderlich ist, sind eine
Staubmaske mit Partikelfilter N100 (US) oder eine Atemschutzmaske mit Filtertyp P3 (EN143) zu
verwenden.
Atemschutzgerate und Komponenten missen nach entsprechenden staatlichen Standards wie NIOHS

(US) oder CEN (EU) gepruft und zugelassen sein.

Hygienemassnahmen
Die beim Umgang mit Chemikalien Gblichen Vorsichtsmalinahmen sind zu beachten. Vor den Pausen
bei Arbeitsende und nach der sachgerechten Anwendung fiir eine Feuchtekalibrierung Hande

waschen.

Uberwachung der Umweltexposition
Weiteres Auslaufen oder Verschitten verhindern, wenn dies ohne Gefahr moglich ist. Nicht in die
Kanalisation gelangen lassen. Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden.

Abschnitt 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
a) Aussehen Form: flussig
Farbe: klar, braunlich
b) Geruch Keine Daten verfligbar
c) Geruchsschwelle Nicht anwendbar
d) pH-Wert 4,5
e) Schmelzpunkt/Gefrierpunkt Keine Daten verfugbar
f) Siedebeginn/Siedebereich 165 °C bei 1013 hPa
g) Flammpunkt Nicht anwendbar
h) Verdampfungsgeschwindigkeit Keine Daten verfugbar
i) Entzindbarkeit (fest, gasférmig) Keine Daten verfugbar
j) Obere/untere Ziind- oder Keine Daten verfligbar
Explosionsgrenzen
k) Dampfdruck Keine Daten verfligbar
) Dampfdichte Keine Daten verfligbar
m) Relative Dichte 2,28 g/cm?
n) Wasserldslichkeit Vollkommen |8slich
0) Verteilungskoeffizient: n- Keine Daten verfugbar
Octanol/Wasser
p) Selbstentziindungstemperatur Keine Daten verfligbar
q) Zersetzungstemperatur Keine Daten verfligbar
r) Viskositat Keine Daten verfligbar
s) Explosive Eigenschaften Keine Daten verfligbar
t) Oxidierende Eigenschaften Keine Daten verfligbar
9.2 Sonstige Angaben zur Sicherheit
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Keine Daten verflgbar.

Abschnitt 10: Stabilitat und Reaktivitat
10.1 Reaktivitat
Keine Daten verfligbar.

10.2 Chemische Stabilitat
Stabil unter angegebenen Lagerungsbedingungen.

10.3 Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Keine Daten verfugbar.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Unbeabsichtigtes Offnen der Ampullen oder Glasbruch.

10.5 Unvertragliche Materialien
Starke Sauren, Starke Oxidationsmittel, Natrium/Natriumoxide, Kalium.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Im Brandfall kdnnen gefahrliche Zersetzungsprodukte entstehen. - Bromwasserstoff,
Calciumoxid

Weitere Zersetzungsprodukte - Keine Daten verfligbar

Im Brandfall: siehe Kapitel 5

Abschnitt 11: Toxikologische Angaben
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
Akute Toxizitét

LD50 Oral - Ratte 1.447 mg/kg

LD50 Haut - Kaninchen >2.000 mg/kg

Atz-/IReizwirkung auf die Haut
| Haut - Kaninchen | Atzend |

Schwere Augenschédigung/-reizung
| Augen - Kaninchen | Starke Augenreizung |

Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Maximierungstest (GPMT) - Sensibilisierung durch Hautkontakt méglich.
Meerschweinchen (OECD Prdfrichtlinie 406)

Keimzell-Mutagenitét
| Ratte | Bauchhdlentumor Zytogenanalyse |

Karzinogenitat
Dieses Produkt ist oder enthalt einen Bestandteil, der gemaR den Klassierungen von IARC, ACGIH,
NTP oder EPA beziiglich der krebserzeugenden Wirkung nicht eingestuft wird.

IARC: Kein Bestandteil dieses Produkts, der in einer Konzentration von gleich oder mehr als
0.1% vorhanden ist, wird durch das IARC als voraussichtliches, mdgliches oder
erwiesenes krebserzeugendes Produkt flir den Menschen identifiziert.

Reproduktionstoxizitat
Keine Daten verflgbar.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat - einmalige Exposition
Keine Daten verfligbar.
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat - wiederholte Exposition
Keine Daten verfligbar.

Aspirationsgefahr
Keine Daten verfligbar.

Zusatzliche Informationen
RTECS: ZH1150000

Husten, Atemnot, Kopfweh, Ubelkeit, Erbrechen

Abschnitt 12: Umweltbezogene Angaben
12.1 Toxizitét
Toxizitat gegeniiber Fischen

| LC50 - andere Fische | 115,9 mg/l - 96 h (OECD Priifrichtlinie 203)
Toxizitat gegeniiber Daphnien und anderen wirbellosen Wassertieren
EC50 - Daphnia magna 8,8 mg/l - 48 h (OECD- Prufrichtlinie 202)
(GroRer Wasserfloh)
Toxizitdt gegeniiber Algen
EC50 - Skeletonema costatum | 6,6 mg/l - 72 h
(Kieselalge)

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Biologische Abbaubarkeit Ergebnis: - Nach den Ergebnissen der Bioabbaubarkeittests ist
dieses Produkt nicht leicht abbaubar.

Keine Daten verflgbar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfligbar.

12.4 Mobilitat im Boden
Keine Daten verfligbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Eine PBT/vPvB Beurteilung ist nicht verfugbar, da eine Stoffsicherheitsbeurteilung nicht
erforderlich/nicht durchgefiihrt wurde.

12.6 Andere schidliche Wirkungen
Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
Produkt

Alle staatlichen und oértlichen Gesetze sind zu beachten.

Restmengen und nicht wieder verwertbare Losungen einem anerkannten Entsorgungsunternehmen
zufiihren. Diese Produkte sind in einem brennbaren Losungsmittel zu I6sen oder mit diesem zu
mischen und in einer Verbrennungsanlage fir Chemikalien (mit Nachbrenner und Abluftwascher) zu
verbrennen.

Verunreinigte Verpackungen
Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen.

Abschnitt 14: Angaben zum Transport
14.1 UN-Nummer
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ADR/RID 3264
IMDG 3264
IATA 3264
14.2 OrdnungsgeméaBe UN-Versandbezeichnung
ADR/RID Atzender Saurer Anorganischer fliissiger Stoff, N.A.G. (Zinc
bromide)
IMDG Corrosive Liquid, Acidic, Inorganic, N.O.S. (Zinc bromide)
IATA Corrosive Liquid, Acidic, Inorganic, N.O.S. (Zinc bromide)
14.3 Transportgefahrenklassen
ADR/RID 8
IMDG 8
IATA 8
14.4 Verpackungsgruppe
ADR/RID 11
IMDG 11
IATA 11
14.5 Umweltgefahren
ADR/RID Nein
IMDG Marine pollutant Yes
IATA No

14.6 Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender
Lagerung nur in Original-Verpackung.
Handling nur mit geeigneter Schutzausriistung (siehe Abschnitt 8).

14.7 Weitere Angaben
Geméass ADR/IDR 2013 Teil 3.4, Beférderung begrenzter Mengen, ist das Produkt von ADR/IDR
freigestellt.

Auszug Gefahrgutliste Kapitel 3.2

Freigestellte Mengen (7b) E1
Begrenzte Mengen (7a) 51
Abschnitt 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische
Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch
Dieses Sicherheitsdatenblatt erflllt die Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006.

Nationale Vorschriften
Wassergefahrdungsklasse:
WGK 3, stark wassergefahrdend — Selbsteinstufung

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Fir dieses Produkt wurde keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgefihrt.

Abschnitt 16: Sonstige Angaben
Volitext der Gefahrenhinweise in Abschnitt 2 und 3.
Eye Irrit. Augenreizung

Acute Tox. Akute Toxizitat

Aquatic Chronic Chronische aquatische Toxizitat
Skin Corr. Atzwirkung auf die Haut
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Skin Sens. Sensibilisierung durch Hautkontakt
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Weitere Information
Copyright (2016): Rotronic AG.
Es durfen nur Papierkopien fir den internen Gebrauch angefertigt werden.

Die vorliegenden Informationen sind nach unserem besten Wissen zusammengestellt, sie erheben
aber keinen Anspruch auf Vollstandigkeit und Richtigkeit. Sie sollten vom Benutzer nur als Leitfaden
verstanden werden. Die Rotronic AG und ihre Tochtergesellschaften schliel3t jegliche Haftung fiir
Schaden sowie Anspriiche aus, die beim Umgang oder im Kontakt mit diesen Chemikalien auftreten
kénnen und/oder die durch Handhabung, Transport, Lagerung oder Entsorgung des Produkts
entstehen. Dieses Sicherheitsdatenblatt ist ausschlieRlich fir das oben angefiihrte Produkt zu
verwenden.

Fur allgemeine Geschaftsbedingungen und zusatzliche Informationen siehe www.rotronic.com
und/oder die Riickseite unserer Rechnungen oder Lieferscheine.

© 2016 - ROTRONIC AG + www.rotronic.com + Bassersdorf + Switzerland Seite 9 von 9



	Abschnitt 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikatoren
	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4 Notrufnummer

	Abschnitt 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	2.2 Kennzeichnungselemente
	2.3 Weitere Gefahren

	Abschnitt 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe

	Abschnitt 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	Abschnitt 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
	5.4 Weitere Information

	Abschnitt 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	Abschnitt 7: Handhabung und Lagerung
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3 Spezifische Endanwendungen

	Abschnitt 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition

	Abschnitt 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	9.2 Sonstige Angaben zur Sicherheit

	Abschnitt 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	10.5 Unverträgliche Materialien
	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	Abschnitt 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

	Abschnitt 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	12.4 Mobilität im Boden
	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Andere schädliche Wirkungen

	Abschnitt 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

	Abschnitt 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer
	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3 Transportgefahrenklassen
	14.4 Verpackungsgruppe
	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Weitere Angaben

	Abschnitt 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	Abschnitt 16: Sonstige Angaben

